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Haben Sie ein verletztes Tier gefunden oder fühlen sich durch ein Tier bedroht? In Remscheid gibt es 

klare Zuständigkeiten, damit Mensch und Tier schnell und richtig geholfen wird. 

1. Der Notfall: Wann rufe ich die 112? 

Die Feuerwehr ist für die Tierrettung zuständig, wenn: 

• Ein Tier in einer lebensbedrohlichen Zwangslage ist (z. B. eingeklemmt, eingeschlossen, im 

Schacht gefangen, im Eis eingebrochen). 

• Eine unmittelbare Gefahr für die öffentliche Sicherheit besteht (z. B. eine Schlange im 

Wohnzimmer oder ein entlaufenes Pferd auf der Fahrbahn). 

Wichtig: Die Feuerwehr ist kein allgemeiner Einfangdienst für streunende Tiere ohne akute Gefahr. 

 

2. Verletzte Wildtiere (Rehe, Füchse, Wildschweine) 

Wildtiere stehen unter dem Jagdrecht und reagieren extrem panisch auf Menschen. 

• Nicht anfassen/transportieren: Menschlicher Kontakt bedeutet Todesangst für das Tier. 

• Zuständigkeit: Kontaktieren Sie die Polizei oder den örtlichen Jagdpächter. Nur diese sind 

berechtigt, das Tier zu versorgen oder zu erlösen. 

• Wildunfall: Sichern Sie die Unfallstelle ab und rufen Sie die Polizei. Nehmen Sie das Tier 

niemals mit (Wilderei-Gefahr). Halten Sie Abstand zum Wildtier und minimieren Sie den Stress 

für das Wildtier, der durch menschlichen Kontakt entsteht. 

 

3. Fundtiere & Haustiere (Hunde, Katzen) 

Haben Sie ein herrenloses Haustier gefunden? 

• Besitzer suchen: Prüfen Sie, ob das Tier ein Halsband mit Marke trägt. 

• Zuständigkeit: Während der Dienstzeiten ist das Ordnungsamt zuständig. Außerhalb dieser 

Zeiten hilft das Tierheim Remscheid oder die Feuerwehr/Polizei bei der Vermittlung. 

• Verletzte Haustiere: Bringen Sie das Tier zu einem Tierarzt. 

o Hinweis: Die Stadt Remscheid übernimmt bei herrenlosen Tieren ohne Besitzer meist 

nur die Kosten für die absolut notwendige Notfallversorgung oder Euthanasie. 
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4. Besondere Gäste: Waschbären & Co. (Invasive Arten) 

Waschbären, Nutrias oder Nilgänse fühlen sich in Remscheid wohl. 

• Fütterungsverbot: Bitte füttern Sie diese Tiere nicht, da sie die heimische Artenvielfalt 

verdrängen und Krankheiten übertragen können. 

• Umsiedlung: Es ist gesetzlich verboten, diese Tiere einzufangen und woanders wieder 

auszusetzen. 

 

5. Geschützte Arten (z. B. Ringelnattern, Greifvögel) 

Finden Sie eine Ringelnatter im Lichtschacht oder einen seltenen Vogel? 

• Artenschutz: Diese Tiere dürfen nicht ohne triftigen Grund gestört oder umgesiedelt werden. 

• Hilfe zur Selbsthilfe: Oft reicht es, eine Ausstiegshilfe (z. B. ein raues Brett) in den Schacht zu 

legen, damit das Tier selbstständig entkommen kann. 

 

   Wichtige Kontakte in Remscheid 

Anliegen Kontakt Telefon 

Akute Tierrettung / Gefahr Feuerwehr Remscheid 112 

Wildunfälle / Jagdrecht Polizei Remscheid 110 

Fundtiere (Dienstzeit) Ordnungsamt 02191 / 16-00 

Fundtier-Aufnahme Tierheim Remscheid 02191 / 64252 

 

Bitte bewahren Sie Ruhe und halten Sie Abstand, bis Hilfe eintrifft. 

 

Vielen Dank für Ihre Zivilcourage! 

 

 

 


